
Ein Blick von außen- Schulentwicklung  

 2 ½ Jahre Arbeit im Entwicklungsprogramm des Deutschen 

Schulpreises ging zu Ende 

Seit 2019 nahmen wir am Entwicklungsprogramm für 20 exzellente Schulen 
im Rahmen des Deutschen Schulpreise durch die Robert-Bosch-Stiftung Berlin 
teil. In dieser Zeit arbeiteten wir verstärkt an unseren gesteckten Zielen, die 
sich auf der einen Seite mit der Hörkompetenz unserer Schüler, andererseits 
mit demokratischen Inhalten befassten. Vielfältige Fortbildungen, Seminare, 
ein Peer-Review, Schulbesuche und Beratungen mit unserem 
Prozessbegleiter, Herrn Dr. Wildfeuer, der uns sehr unterstützend zur Seite 
stand, halfen bei der Umsetzung der Aufgaben.  
Ein Höhepunkt der Arbeit war das sogenannte Peer- Review. Kollegen 
(kritische Freunde) aus der Evangelischen Gemeinschaftsschule 
Gelsenkirchen, die eine Woche lang unsere Gäste waren, führten Interviews 
durch, werteten Fragebögen aus und beobachteten in 40 Hospitationen das 
Lernen und Lehren an unserer Schule. Alle Beobachtungen und Ergebnisse 
hielten sie in einem 30-seitigen Schulbericht fest. Dieser bildet eine wichtige 
Grundlage für unsere weitere pädagogische Arbeit.  

 
Wir sagen Danke für die große Wertschätzung! 
 

Die Arbeit im Entwicklungsprogramm war 

anstrengend und mit vielen zusätzlichen 

Aufgaben für ALLE an SCHULE Beteiligte 

verbunden. WIR haben für unsere SCHULE VIEL 

erreicht. Nicht zuletzt stehen UNS wertvolle 

pädagogische Hinweise, lehrreiche Materialien 

und Kenntnisse aus vielen Fortbildungen, ein 

Schulbericht und 2500 € ENTWICKLUNGSBONUS 

zur Verfügung. Natürlich freuen WIR uns auch 

sehr über die große Wertschätzung unserer 

Arbeit! 

Für uns geht es ab sofort im „Franken- Thüringen- Netzwerk“, das ebenfalls 
durch die Robert-Bosch-Stiftung Berlin sowie die Universität Nürnberg und 
das Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung u. Medien 
Bad Berka, organisiert wird, weiter. 
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